
Werte verbinden uns
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Die Erfahrung zeigt, dass vom schnellen Geld langfristig 
nichts übrig bleibt. Weitsicht und Gelassenheit bewahren, 
wenn andere den Kopf verlieren, zählt deshalb zu den 
zentralen Tugenden einer traditionsreichen Privatbank. 

Unser Zugang zum Bankgeschäft ist wertorientiert und nicht 
spekulativ. Deshalb wenden wir uns an Menschen, die ein 
konstantes Management ihrer Finanzen über Generationen 
hinweg erwarten. „Keine Höhenflüge, keine Bauchlandung“, 
lautet die Devise, die sich für unsere Kunden seit vielen 
Jahren bewährt hat. 

Bei uns werden Sie bevorzugt von Menschen betreut, die dem
Bankhaus viele Jahre angehören und die sich genug Zeit für
Ihre Anliegen nehmen. Eine unserer Aufgaben ist es, Sie vor
unseriösen Angeboten zu schützen. 

Strenge ethische und wirtschaftliche Grundsätze bewahren 
uns seit über 175 Jahren vor dem Irrglauben magischer
Geldvermehrung. Mag sein, dass unsere Zurückhaltung in
Boomphasen belächelt wird. Sicher ist, dass unsere Kunden
genau diese Weitsicht von uns erwarten. 

Geld hat heute einen sehr weiten Aktionsradius. Also 
reicht auch die Verantwortung von Banken weit. Es geht um
die Verantwortung, heute nicht Dinge zu tun, die uns morgen
den Boden unter den Füßen wegziehen – finanziell, sozial 
oder ökologisch.

Verantwortung für eine nachhaltige Entwicklung von Gesell-
schaft und Umwelt ist ein gelebter Bestandteil unserer 
christlichen Identität. Mit unseren SUPERIOR-Ethikfonds 
zählen wir zu den Pionieren bei ethischen Kapitalanlagen 
in Österreich. 

Ob Sparbuch oder Wertpapier, fast jede Geldanlage fließt
direkt oder indirekt in die Wirtschaft. Unser Angebot an 
ethischen Anlagefonds gibt Ihnen die Möglichkeit, diesen
Geldfluss bewusst zu steuern. Auf Ihre Rendite müssen 
Sie deswegen nicht verzichten.

Geld soll uns Menschen dienen, nicht umgekehrt. 
Die Absolutsetzung des Finanzkapitals gegenüber anderen
Werten wie Natur und Arbeit führt zwangsläufig zu 
irrationalem Handeln.

„Jeder Mensch ist bei uns willkommen!“

Das Bankhaus Schelhammer & Schattera auf einen Blick

www.schelhammer.at 

Privatbank 
seit 1832

Das Bankhaus Schelhammer & 
Schattera ist Wiens ältestes
Bankhaus. Eigentümer sind
Institutionen der katholischen
Kirche. Kunden des Bankhauses 
sind zu gleichen Teilen Privat-
kunden, Firmenkunden und 
kirchliche Kunden. 

Eine Bank für alle
Geldangelegenheiten 

Das Bankhaus Schelhammer &
Schattera bietet seinen Kunden
sämtliche Dienstleistungen einer
modernen, leistungsfähigen
Universalbank, mit Schwerpunkt 
im wertorientierten Anlage- und
Wertpapiergeschäft.

Gute Rendite mit 
gutem Gewissen!

Die Bankhaus Schelhammer & 
Schattera Kapitalanlagegesell-
schaft ist der führende Spezialist 
für ethische Kapitalanlagen in 
Österreich. SUPERIOR-Ethikfonds
verbinden gute Renditen mit 
ökologischer und sozialer
Verantwortung. 

Acht Regeln

1. Du sollst der Verlockung des
schnellen Geldes widerstehen.

2. Du sollst die langfristige
Wertsteigerung der kurz-
fristigen Gewinnmaximierung 
vorziehen.

3. Du sollst in Geldfragen nicht
leichtgläubig sein.

4. Du sollst bedenken, dass 
hohe Rendite immer hohes
Risiko einschließt.

5. Du sollst Dir der Verant-
wortung von Geldgeschäften
bewusst sein.

6. Du sollst keine Geschäfte
machen, die anderen Menschen
oder der Umwelt Leid zufügen. 

7. Du sollst Dein Geld in 
Dinge investieren, die Nutzen
bringen.

8. Du sollst den Wert des 
Geldes nicht absolut setzen.

Herr Mag. Koschell, Sie betreuen seit über 15 Jahren
Privatkunden des Bankhauses. Hat die Krise das
Bankgeschäft verändert?

Das denke ich doch! Absehbare Fehlentwicklungen und so
manche fehlgeleitete Erwartung wurden korrigiert. Das war
schmerzhaft, aber zweifellos notwendig. Heute erkennen

viele Menschen wieder die Bedeutung lebendiger Werte 
für die Sicherheit und die Prosperität ihres Wohlstandes. 

Was kennzeichnet aus Ihrer Erfahrung eine gute
Bankbeziehung?

Die Wahl einer Bank ist eine Entscheidung für eine gewisse
Richtung. Menschen und ihre Bank sollten zusammenpas-
sen. Denn mögen die Leistungen der Banken äußerlich
betrachtet noch so ähnlich sein, ihre Werte sind es nicht. 

Was prägt die Werte des Bankhauses? 

An erster Stelle natürlich unser kirchlicher Eigentümer. In
bewegten Zeiten haben Sicherheit und Kontinuität einen
hohen Stellenwert. Die Menschen wollen wissen, wem sie
ihr Geld anvertrauen. In unserem Fall ist das kein großes
Geheimnis. Als Bankhaus im Eigentum der Kirche bestim-
men strenge ethische und wirtschaftliche Grundsätze
unser Handeln.

Bank und Kirche, wo ist der gemeinsame Nenner?

Als christliche Bank sind wir uns der ethischen Dimension
von Geldgeschäften sehr bewusst. Wir zählen deshalb zu
den Pionieren bei ethischen Kapitalanlagen in Österreich.

Muss man vermögend sein, um Kunde des Bankhauses
zu werden? 

Nein. Finanzielle Eintrittsbarrieren gibt es bei uns nicht.
Jeder Mensch, der unsere Grundsätze respektiert, ist hier
willkommen. Die Depotverwaltung bildet zwar einen
Schwerpunkt unserer Tätigkeit, aber wir bieten auch 
viele Vorsorgeprodukte an, z.B. einige unserer SUPERIOR-
Ethikfonds.

Kann man beim Bankhaus auch ein ganz normales
Girokonto eröffnen? 

Ja, denn im Unterschied zu vielen Privatbanken bieten wir
sämtliche Dienstleistungen einer Universalbank an, vom
Girokonto bis zum Kredit. Sie können also alle
Geldgeschäfte bei uns abwickeln. 

Mag. Heinz Koschell 
Tel. (01) 534 34-2030

Leiter Kundenbetreuung 

„Mögen die 
Leistungen der 
Banken äußerlich 
betrachtet noch so 
ähnlich sein, ihre 
Werte sind es 
nicht.“
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1010 Wien, Goldschmiedgasse 3, www.schelhammer.at 

Privatkunden:
Mag. Heinz Koschell
Tel. (01) 534 34-2030

Firmenkunden:
Karin Eller 
Tel. (01) 534 34-2093
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Fragen Sie uns. 
Wir informieren Sie gerne:

Transparenz ist wichtig!
Unseren aktuellen Geschäfts- 
und Nachhaltigkeitsbericht 
erhalten Sie auf unserer 
Website www.schelhammer.at 
oder in unserer Zentrale: 
1010 Wien, Goldschmiedgasse 3. 

HAFTUNGSAUSSCHLUSS: Hierbei handelt es sich um eine Werbeanzeige. Die vorliegenden Angaben dienen ausschließlich der unverbindlichen Information. Bei den darin enthalte-
nen Informationen handelt es sich nicht um eine Empfehlung für den An- und Verkauf von Finanzinstrumenten. Die Informationen ersetzen nicht die fachgerechte Beratung und die-
nen insbesondere nicht als Ersatz für eine umfassende Risikoaufklärung. Die veröffentlichten vereinfachten und vollständigen Prospekte der genannten Fonds (im Sinne des § 6 InvFG
1993) in der aktuellen Fassung inkl. sämtlicher Änderungen seit Erstverlautbarung (Kundmachung in elektronischer Form auf www.schelhammer.at/fonds und im Amtsblatt zur
„Wiener Zeitung“ vom 7. 8. 2007) stehen den Interessenten bei der Bankhaus Schelhammer & Schattera Kapitalanlagegesellschaft m.b.H., Bräunerstraße 3/2/6, 1010 Wien, und bei
der Bankhaus Schelhammer & Schattera Aktiengesellschaft, Goldschmiedgasse 3, 1010 Wien, kostenlos zur Verfügung. Prospekte abrufbar unter: www.schelhammer.at/fonds. Hierbei
handelt es sich um eine Marketingmitteilung der Bankhaus Schelhammer & Schattera AG, registriert im Firmenbuch Wien unter FN 58248i, DVR: 0060011. Irrtum und Druckfehler
vorbehalten. Gedruckt auf 100 % Recyclingpapier.
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